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Am liebsten würde Marc die Zeit zurückdrehen, 
würde alles ungeschehen machen. Doch was wäre 
dann? Wem wäre er nie begegnet? Welche Ge-
spräche hätte er nie geführt? Welche Momente nie 
durchlebt? Er blickt zurück. Und stellt fest, dass 
Leben immer auch Schmerz bedeutet. Aber auch 
Freude.  

Der Filmemacher Chris Brügge hat mit seinem ers-
ten Langfilm großen Mut bewiesen. Gegen den 
dramaturgischen Strich erzählt er von einem jungen 
Mann und seinen Begegnungen mit wichtigen 
Menschen in seinem Leben, von Liebe und Verlust. 
Dazwischen immer wieder Aufnahmen der Natur. 
Die Bilder sind brillant gewählt, symbolisch aufge-
laden und erschaffen in ihrer Choreographie eine 
große Kraft und Sinnlichkeit. Nach und nach ent-
steht eine Geschichte, der man gerne folgt, ohne 
genau zu wissen, wohin der Weg führt. Doch das 
ist nicht wichtig. Wichtig ist der Fluss der Bilder, in 
den man sich förmlich fallen lassen kann, und die 
offene Reise, auf die man sich begibt. Eingebettet 
in den Kontext des Klimwandels verweben sich die 
Handlungs- und Themenstränge und münden in die 
entscheidende Frage, ob das Leben stärker ist oder 
der Tod. Und am Ende schließt sich der Kreis und 
man kehrt wieder zum Ausgangspunkt zurück.  

Ein mutiges und gelungenes filmisches Erzählexpe-
riment. 
 

 

 

 

 


